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Livigno zählt die Tage: Noch ein Jahr bis zu den 
Olympischen Winterspielen 2026 
 

 
Am 6. Februar 2025 ist es soweit: Livigno startet den offiziellen Countdown für die Olympischen Winterspiele 2026. Ein 
Jahr vor Beginn des weltweit bedeutendsten Wintersportereignisses feiert der Ort seine Rolle als Austragungsort der 
Freestyle- und Snowboard-Wettbewerbe. Das „kleine Tibet“ Italiens nutzt diese einmalige Gelegenheit, um seine 
beeindruckende Alpenkulisse, seine moderne Sportinfrastruktur und seine gastfreundliche Bevölkerung ins 
Rampenlicht zu rücken. 

Der 6. Februar wird in Livigno zu einem Fest der Vorfreude: Mit einer feierlichen Zeremonie wird der Startschuss für ein 
Jahr voller Vorbereitung und Leidenschaft gegeben. „Der Countdown symbolisiert mehr als nur die verbleibende Zeit: Es 
ist der Beginn eines historischen Kapitels für Livigno und seine Einwohner“, erklärt Tourismusdirektor Luca Moretti. Die 
Winterspiele 2026 sind nicht nur ein sportliches Ereignis, sondern auch ein wichtiger Meilenstein für die Zukunft Livignos.  

Berühmt ist Livigno im Winter für seine Schneesicherheit, das 115 Pistenkilometer große Skigebiet und alpines Dolce Vita. 
Mit der Austragung der Freestyle- und Snowboard-Wettbewerbe kann der Ort 2026 seine modernisierte 
Sportinfrastruktur präsentieren, die regionale Wirtschaft ankurbeln und seine Position als internationaler Wintersport-
Hotspot festigen. Neue Einrichtungen wie hochmoderne Snowparks und Halfpipes setzen Maßstäbe für eine nachhaltige 
Entwicklung und fördern den Freestyle-Sport weit über die Olympischen Spiele hinaus. Dabei wurde darauf geachtet, dass 
die meisten temporären Bauten nach den Olympischen Spielen wieder entfernt werden, um das Gebiet so weit wie 
möglich in Harmonie mit seiner natürlichen Umgebung zu belassen. 

Livigno als Herzstück der Freestyle-Wettbewerbe 

Livigno wird Schauplatz einiger der spektakulärsten Wettkämpfe der Olympischen Winterspiele Milano Cortina 2026 sein: 
Im Snowpark Livigno, der im Skigebiet Mottolino eingerichtet wird, finden die Wettbewerbe Halfpipe, Slopestyle, Big Air, 
Snowboard Cross, Ski Cross und Parallel-Riesenslalom statt. Im Livigno Aerials & Moguls Park im Skigebiet Carosello 3000 
werden sich die weltbesten Athletinnen und Athleten in den Disziplinen Buckelpiste (Moguls) und Aerials messen. 
Langfristig soll hier ein Zentrum für Sportler und Freestyle-Begeisterte aus aller Welt entstehen. Livigno wurde als 
Austragungsort für die Olympischen Spiele 2026 ausgewählt, weil es ein qualitativ hochwertiges sportliches Umfeld bietet: 
Mit dem Fitness- und Wellnesszentrum Aquagranda hat Livigno bereits ein internationales Aushängeschild für Sport und 
Gesundheit geschaffen. Vom Nationalen Olympischen Komitee Italiens (CONI) als offizielles Olympisches 
Vorbereitungszentrum anerkannt, zieht das Aquagranda jedes Jahr Spitzenathleten und Nationalmannschaften aus aller 
Welt an. Die Multisportanlage bietet Trainingsbedingungen auf höchstem Niveau und erfüllt alle Anforderungen der 
internationalen Sportverbände.  

Investitionen in die Zukunft 

Die mit den Spielen verbundenen Zuschüsse bieten eine einmalige Gelegenheit für tiefgreifende infrastrukturelle 
Entwicklungen. Touristiker Moretti möchte Livigno nahezu autofrei zu machen. An den drei Taleingängen sollen 
Tiefgaragen gebaut werden, den innerstädtischen Verkehr künftig Elektrobusse übernehmen. Zudem soll der Bahnverkehr 
zwischen Mailand und Tirano deutlich ausgebaut und der Busverkehr zwischen Tirano und Livigno verdichtet werden, um 
die Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln deutlich attraktiver zu machen.  

 

https://www.livigno.eu/de/events/circles-the-journey-of-the-games-one-year-to-the-home-olympics-0
https://www.livigno.eu/de/olympische-spiele-milano-cortina-2026
https://www.livigno.eu/de/
https://www.livigno.eu/de/olympische-spiele-milano-cortina-2026
https://www.livigno.eu/de/aquagranda


Der Countdown läuft 

Der 6. Februar 2025 ist mehr als ein Datum: Er ist der Start in eine aufregende Zukunft für Livigno. Trainingscamps, 
sportliche Testwettbewerbe und zahlreiche Events stimmen die Region auf das Großereignis ein. Mit Leidenschaft, 
Gastfreundschaft und einzigartigem Charme heißt Livigno die Welt willkommen. 

Über Livigno: 

Im Winter besticht der größte Wintersportort der Lombardei, der im Winter 2016/2017 mit dem zweiten Platz der „Best 
Ski Resorts“ ausgezeichnet wurde, mit seiner schneesicheren Saison von November bis Mai. Für Schneesportler aller 
Disziplinen und Levels stehen 115 Pistenkilometer zu allen Bergseiten in einer Höhe von 1.800 bis 2.900 Metern bereit. Im 
Tal dürfen sich Langläufer auf 30 Kilometer bestens präparierter Loipen und eine Biathlon Arena freuen. Freerider kommen 
dank Echtzeit-Informationen zu Wetter und Schnee eigens für die Hänge von Livigno besonders auf ihre Kosten. Im Sommer 
ist Livigno ein ideales Ziel für Urlauber, die beim Wandern, Klettern, Mountainbike und Höhentraining eine ursprüngliche, 
hochalpine Bergwelt entdecken oder am See von Livigno beim Kajaken, Stand-up-Paddeln und Rudern Erfrischung 
genießen möchten. Im Ortskern werden mit den charakteristischen Häusern aus Holz und Stein alpine Traditionen spürbar. 
In einem restaurierten, originalen Haus aus dem 19. Jahrhundert liefert das „MUS – Museum von Livigno und Trepalle“ 
eindrucksvolle Einblicke in die Geschichte von Livigno. Für Entspannung, Sport und Spaß sorgt das 1.500 Quadratmeter 
große Wellness- und Fitnesszentrum „Aquagranda“. Eine bis heute gültige Bestimmung aus dem 17. Jahrhundert erlaubt 
zollfreies Einkaufen und macht Livigno zum Ziel für Liebhaber qualitativ hochwertiger Produkte. Weitere Informationen 
unter www.livigno.eu. 

 

http://www.livigno.eu/

